
Ihre Anmeldung erbitten wir bis zum 18. August · Die Anzahl der Plätze ist coronabedingt leider begrenzt
per Fax 05141 2196 9888 oder
per Mail info@hospiz-palliativ-nds.de oder
per Post Landesstützpunkt · Fritzenwiese 117 · 29221 Celle 
   
Ich nehme an der Veranstaltung „Was ist gutes Sterben?“ am 08.09.2021 in der Marktkirche Hannover teil 

Name

Funktion

Institution 

Mail 

Was ist
gutes Sterben?

Diskussionsveranstaltung 08.09.21 · 17.30-20.30 Uhr 
Marktkirche Hannover · Hanns-Lilje-Platz · 30159 Hannover

Diskussionsveranstaltung 08.09.21 · 17.30-20.30 Uhr 
Marktkirche Hannover · Hanns-Lilje-Platz · 30159 Hannover EinladungAnmeldung

Träger des Stützpunktes:



Was ist gutes Sterben?  

Programm 08.09.21

Lange Zeit war Sterben ein Tabuthema. Das gilt heute nicht mehr: Sterben ist überall präsent. Menschen können ihre 
letzte Lebensphase heute planen und aus einer Vielfalt von Bestattungsformen wählen. Vielleicht ist das Sterben auf 
dem besten Weg, zum letzten Selbstverwirklichungsprojekt einer autonomieorientierten Gesellschaft zu werden?

Neue Ideale vom gelingenden Sterben bedeuten aber auch ethische Herausforderungen und neue Anforderungen an 
die Versorgungsstrukturen. Wie können wir als Gesellschaft ein individuelles „gutes Sterben“ in unseren Gesundheits-
einrichtungen ermöglichen und das Sterben zu einem guten Teil unseres Lebens machen?

Mit dieser Veranstaltung möchten wir die Frage des guten Sterbens neu diskutieren. Wir möchten das Spannungsfeld 
ausleuchten zwischen kulturellen Idealen und begrenzten Ressourcen, zwischen individuellen, ethisch zu reflektieren-
den Grenzen und Wünschen und gesellschaftlichen Rahmenbedingungen.

Hierzu laden wir Sie herzlich ein
und freuen uns auf einen regen Austausch mit Ihnen!
Anmeldung siehe Rückseite

Die Veranstaltung wird auch per Livestream übertragen · Infos dazu ab September auf www.hospiz-palliativ-nds.de

Begrüßung  Marlies Wegner - Vorsitzende des Landesstützpunktes Hospizarbeit und Palliativversorgung Niedersachsen e.V.
Grußwort Birgit Honé - Niedersächsische Ministerin für Bundes- und Europaangelegenheiten und Regionale Entwicklung 

Vortrag Vom ‚guten‘ Sterben in Organisationen – Idealbilder und Perspektivendifferenzen
 Dr. Niklas Barth - Institut für Soziologie, Lehrstuhl Prof. Armin Nassehi, Ludwig-Maximilians-Universität München

Podiumsdiskussion  Was ist gutes Sterben?
  Ralf Meister - Landesbischof der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers
 Gerda Graf - Ehrenvorsitzende des Deutschen Hospiz und PalliativVerbandes e.V.
 Spencer Schmaeck - Ehrenamtlicher der Stiftung Hospizdienst Oldenburg
 Maren Horstmann - Fachkraft für Altenpflege
 
Moderation   Ludger Abeln - Moderator, Medienberater, TV-Journalist 

Musikalische Gestaltung  Reinhild Kuhn mit dem Gitarristen Thomas Holzhausen

Präsentation Kunstprojekt  Das Ende des Lebens bleibt Kunst
 Julian Fricke und Daniel Wunn - Graffiti-Künstler

Künstl. Rahmenprogramm  Michael Olsen - freier Künstler, Kunsttechniker, Bühnenbildner 
  


